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A n z e t g e b l a t t
( 6 * he« Neckar » und Main « und TaaLerkreis .

1^0. 73 . Mittwochs den Uten September I8II .

Lekanntmach -ringen .

Fürstlich Salm Krautheimer AmtSrevisorat
Krautheim .

Mancherlei Umständen machen die Erneue¬

rung der Hypvlhenbücher der Gemeinden Kraut -

Heim und Klepsau « ndthig . Man hat daher

zur Liquidation aller jener Geldanleihen or «r

sonstiger Foderungen , wofür Güter oder Ge¬
bäude in den Gemarkungen der obbesagten Ge¬
meinden gerichtlich verpfändet sind , folgende
Tage festgesezt : Für die Gemeinde Krantheim
den arten , rzten , rgten und übten Oktober

auf dahiesigem Rathhaus «,
für die Gemeinde Klepsau « den rgten , zoten ,
Ziten desselben Monats und rten Dezember
laufenden JahrS auf dahkcstgem Gemeindehaus .
Alle diejenigen , welche gerichtlich gewährte
Schuldverschreibungen oder Obligatione » , in

welchen Güter oder Gebäude aus den vbbe -

nannten Gemarkungen verpfändet find , der
Schuldner mag ein Privat , eineGemeinde , Stif¬
tung . oder wer immer seyn » besitzen , werden

. hiermit aufgefodert , dieselben entweder in Ur¬
schrift oder in glaubwürdiger und obrigkeitlich
vidimirteu Abschriften an vordesagten Tagen
und bestimmten Orten der obigen Stelle vor¬
zulegen und gehörig zu lkqukdiren , widrigen -
falls dieselbe den aus dem Nlchtrrscheinen ent¬
stehenden Schaden sich selbst zufchreiben müs¬
sen , indem die Vorgefezten und Gerichte der
vbbenanuten Gemeinden ihrer dafür geleiste »
ten Gewähr enthoben und von aller hieraus
tntstandenen Berantwvrtlichkeit frei gezähltt
»verden . Krautheim den 28 . August 1811 .

Herrmann .
Großherzogl . Amt Schwetzingen .

( N . 46Z3 .) Der Bürger Mich . Fiedler 8en .
bon Neckrrau ist durch «inen Beschluß deS hoch -
ldbl . Kreisdirtktvrii vom qteu Juli N . 12842 .
t«r mumm In ersten, Grade erklärt . Ihm

wild daher der Bürger Jakob Fiedler von Nek »
kerau als Beistand betgegcben , ohne welche »

derselbe weder vor Gericht rechten , noch Ver¬

gleiche schließen , Anlehen aufrieh,ne » , Kapi »

talie » erheben , und quitll . en , Güter veräus «

fern und verpfänden kann . Darnach haben
sich diejenige , welche in den Fall kommen ,
Geschäfte , und Verträge mit Mich . Fiedler
8vn . einzugehen , zu achten . Schwetzingen
den übten August 181t .

Jtzstein . Vät . Billig .
Großherzogl . Bezirksamt Ettcnhelm .

( A . N . 426z . ) Der unten beschriebene Joh .
Baptist Klein , ein Sohn deS hiesigen Säkler «

Meisters Klein hat sich einer boshaften Beschä «

digung junger Gartenbäum « verdächtig gemacht ,
und vor der Untersuchung auf flüchtigen Fuß
gesezt. Sämmtllchr Behörden werden daher
ersucht , auf diesen Burschen fahnde « , im Be «

tretungsfall ihn arreriren , und gegen Ersazder
Kosten anher liefern zu laßen .

Signalement. Joh» Baptist Klein , ledkg ,
etliche 20Jahre alt , mittelmäßiger etwas be«

fezter Statur , braunen a la titus geschnitte¬
nen Haaren , grauen Augen , lange Nase ,
großen aufgeworfenen Mund , blassen und
blatternarbigten Angesicht . Trug bei seiner
Entweichung eine weiße Filzkappt , eine braun

tuchene Jacke nach der Mode , lange braune
Hosen , Stiefeln , und einen grüntaffeten Stvk -

Regenschirm . Etteuheimdenbten September
t8 " .

Donsbach .

Derichtllche Aufforderungen .'

Wer einen Erb « oder sonstigen Anspruch an
den in 40c » fl. bestehenden Nachlaß deS dahier
im Lazarrthe verstorbenen Grenadier des groß¬
herzogl . badischen rten Linleninfantirie - Regt «

ment» Wilhelm Josch, angeblich von Berlki»



344
zu haben vermeint , hat solchen innerhalb z
Monaten von heute an bei Unterzeichneter
Stelle zu begründen , oder zu gervartigen,daß
«r nicht weiters damilgchört , sondern über die»
ses Anwesen nach den Gesetzen verfügt werden
solle . Mannheim den yten September i8li .

Non großherzogl . bad . KommanLantschaftö
wegen .

v . Dincenti , Generalmajor .
Lutz , GckrnisonSauditvr .

§ m Namen Sr . kaiserl . königl . Hoheit deS
Erzherzogs Ferdinand , Großherzog von

Würzburg .
Gegen den großherzogi . Kämmerer Frhrn .

Philipp Zobel von Giebelstadr Darstadt wurde
auf Andringen mehrerer Gläubiger der Kon¬
kurs erkannt : demnach werden den Vorschrif -
len der Gerichtsordnung gemäß folgende Edikts «
tage bestimmt : zur Aufnahm der Fordern »,
gen fammt den Beweismitteln Dienstags den
22ten Oktober k. I . , bei welcher Tagfahrt
über die Kompetenz deS Frhrn von Zobel auch
das nöihige verhandelt werden solle . Zur Vor »

bringung der Einwendungen gegen solche Dien »
sing der «ote Dezember l . I . Endlich um
schließlich « Handlungen zu pflegen , Dienstag
den igten Jäner 1812 . Auf diese Tage ha¬
ben sämmtliche Gläubiger deS benannten Frei »
Herrn von Zobel entweder in Person , oder durch
gehörig Bevollmächtigte Morgens y Uhr auf
dem großherzogl . Hofgericht zu erscheinen , und
die nothlgen Handlungen zu pflegen . Den
Ausbleibenden oder Säumigen trifft der Recht - »
« achlheil deS Ausschluss «- von dem gegenwär »

tigen Konkurs - Verfahren rrfp . mit den Ein »
reden und Echlußhandlungen . vecretum
Würzburg den ihren August l8n . .

Großherzogl . Hofgericht .
H . v. Heß . Häfel .

Großherzogs . StadtamtSreviwrat Heidelberg .
Di « Wittib des verlebten hiesigen Bürgers

vnd SchneidemeisterS Schisser Katharina Do¬
rothea , gebohrr .r Schaffnerin , von Meßbach
gebürtig , ist kinderlos , jedoch mit Hinterlas '

stii' g eines Testaments dahier verstorben . Der¬
selben Jntestaterbrn werden daher auf den 18 .
künftigen MonarS Oktober früh io Uhr zu
» em Ende anher vvrgeladen , um sich als sol.

Ke gefrzljch zu legitjmftsn , und der Testa¬

mentspublikation bclzuwohtken , fort sich zu¬
gleich darüber zu erklären , oder zu gewärti¬
gen , daß die Nichterschcinende von der Erb¬
schaft ausgeschlossen , und die Vrrlaßenfchaft
an die instituirte TestamentScrben auSgefotgt
werden solle. Heidelberg den zten Septem¬
ber i8 > l .

Weber .
Amt Unter Heidelberg .

( A . N . 2923 . ) Joh . Koch , vvn ^ chri
'
eßheinr ,

der sich im Jahre 1783 . als SchnerderSgeftVe
auf die Wanderschaft begab , und von dessen
Aufenthalt man bis jezt keine Nachricht mehr
erhalten hat , wird hlemit aufgcfodert , inner¬
halb y Monaten von heute an entweder in
Person , oder durch hinlänglich Bevollmächtig¬
te vor diesseitigem Amte zu erscheinen , um
über sein bisher unter Kuratel gestandenes , in
Yi8 fl - 28 » kr. bestehendes Vermögen , zu
verfügen , widrigenfalls man nach dem Anträ¬
ge seiner Verwandten denselben dieses Vermö¬
gen gegen Kaution anShändigen laßen wird »
Heidelberg den Zten September 181t .

Nestler . Rapparini .

Großherzogl . Bezirksamt Kork .
Jakob MvSberger , Elisabeth » gebohrenr

Schneiderin dessen Ehefrau und Christin « Mos «
bergerinnanJvh . Bohleber verheiraiher . ^ mmt -
lich von Sand , welche vor 40 Jahren nach
Ungarn abgezogen sind , oder deren Lelbeser ,
den habe » sich binnen 12 Monaten dahier zu
melden , widrigenfalls das ihnen von ihrem
Bruder Joh . Georg Mosberger anerfallene in
i 16 fl. 55 kr. und 108 st. 9 kr. bestehende Ver¬
mögen derselben nächsten Verwandten gegen
Kaution ausgefolgert werden soll . Kork den
2ten September , 8ri .

Retll '
g . Vät . Rettig ,

Großherzogl . Stadtamt Mannheim .
( 667 . ) Der Mezgersbursche Karl Schwarz ,

von Hanau gebürtig , wird , da dessen gegen¬
wärtiger Aufenthalt unbekannt ist , aufgefo «
dert , sich Angesichts dieses dahier zu stellen ,
indem seine Anwesenheit zur Beendigung der
Untersuchung gegen den ihn im Mal diese -
JahrS bei Sandhofen am Rhein angefallenru
Straßrnräuber « höchst ndthig ist . Mannheim
den zttn September ign .

Rnpprrchk. Yd (, Stark,



Großherzogl. Amt Ncckargemünv .
(21. 1 . N. 1040.) Gegen die Verlaßenschaft

des am 6ten Juli d . I . dahier verstorbenen
Amtschirurgen Joseph EndgenS ist der Kon»
kurs erkannt , und Tagfahrk zur Liquidation
und Streit über den Vorzug auf Dienstag den
nen Oktober d . I . festgesezt , sin welcher sämmt -

liche , Gläubiger bei großl)»ssogl . Amtsrevsso-
rare dahier bei Strafe des Ausschlusses von ge¬
genwärtiger Masse zu erscheinenhaben. Neckar¬
gemünd de» LKtea August i8n .

Reidel . Oveloge.
Großherzogl. Amt Meskoch.

Gegen nachdenannte diesseitige Amtsunter-
gebene ist der Konkurs erkannt , dem AmtSre-
visorat die Liquidation und die Verhandlung
über den Vorzug ausgetragen ; die Gläubiger
haben also in nachbestimmten Tagen bei Ver¬
meidung deö Ausschlusses von den Gantmas¬
sen zu erscheinen. 1) Zu Mühlhausen die
Gläubiger des Joseph Wiesendanger auf Mon-
tag de» igren künftigen MonatS September
Morgens 8 Uhr auf dahiesigem Gemeindehaus .
2) Za Eschelbach die Gläubiger des Jakob
Bender auf Donnerstag den 171c» , dannjene
des Georg Krvz allda auf Freilag den iZten
vorgcdachte» Monats September Morgens 8
Uhr auf dahiesigem Gemeindehaus . Wies »
loch den ibtrn August ign .

Lang . Vät . Pezold ,
Fürfll . Leining . Justizamt Hilsbach .

Der Bürger Ferdinand Trunzer von hier,
so sich heimlich entfernt hat , wird andurch
aufgesodert , binnen z Monaten dahier zu er.
scheinen , sich über sein« Entweichung zu ver.
antworten , oder zu gewärtigen , daß gegen
ihn nach der LandeSkonstitution wider ausge¬
tretene Uiitrnhanen wird verfahren werden .
Hilsbach de» röten August ign .

Ortallo . Vogt.

« aufanträg ».
Großherzogl . GtadtamtSrevisoratHeidelberg.

•w5 a . 2 * hiesigen Bürger -utib Gastwlrth
SrobttaS Schäfer zugehörige , in der Dorstadt
«eben der fahrenden Post gelegen« Gasthauszur
ioldnen Krone „I u 0* . I2 Sch. 5 Z. 7 L. S).

5. Sch . , bestehend in z Zimmern und r Kn.
Ge zu ebener Erde; fo 1 Saal , 5 Zimmern, 1

34S
und 1 Küche im Lim Stok ; in A Gaupcnzim.
mern im Zten Stok gegen die Hauptstraße ;
in 4 Speichern; 1 Heuspetcher; Stallung für
Zc>Pferde ; 1 Porypdrunnen im Hof ; Kel¬
ler fürjo Fuder Wein zu legen ; nebst einer
Einfahrt für Chaisen und Wägen , wird auf
den 27ten dieses Monats Vormittags 10 Uhr
dahier auf dem Rarhhaus freiwillig verstei¬
gert , und de! annehmlichen Gebvth sogleich
zugefchlagen werden. Heidelberg am 4*«»
September igu ,

Weber .
Das im Quadrat Lit. F. 5. No. 20. gele¬

gene , dem hiesigen Beisätzen Joh . Stengek
(eigentlich genanntDimmeI) zug«hdrigeHaus,
wird Montag den 2Zten nächfihin auf dahie-
figem Amthause Nachmittags um ZUHröffent ,
lich versteigert. Mannheim den gten Sep¬
tember 18« ,

Großherzogl. bad. Stadtamtsrevisorat .
Leers.

DaS Hans der verlebten Frau Zollschr iber
Berüff Lit . D . 6 No . 2 . wird Montags d . rr
zoten dieses Nachmittags 4 Uhr lm Gasthaus
zum Wctuberg der Erbvertheilung wegen ds»
senilich versteigert . Mannheim den ^kenSex-
tembrr r8 " .

Großherzogl. bad. AmtSrevlsorat .
LeerS ,

Montag den ibttn d. M . , wird Morgens
y und Nachmittag- 2 Uhr in dem Wlddersthen
Saale in Heidelberg eine freiwillige öffentli¬
che Versteigerung von modernen Mdbeln und
HauSrath , als : Betten, und Bettstellen , Ti¬
sche , Divan . Schreibbüiraut, Spiegel , Ka¬
napee und Stühle, Argand'schr Lustre und
Lampen , nebst Oel, Glaser und Dochte dazu,
neumodische vergoldete und plaktirt« Leuchter,
«in Tafel «rvice für »2 Personen von dem neue¬
sten Pariser Fayence , Pariser Blumen und
Mamor » Basen, geschliffene Boukeillen und
Glaser , Prvventerdl und Paristr- Senft, Salz¬
fässer , Platmenagen , pkakkirte Kühlkumpe
und Tellerwärmer , Wedwouth Kaffee und
Theeservkce , nebst vergoldeten und ander« Tas¬
sen , ein neues Klavier , eineBratenmaschlene,
und sonstige HanS. und Küchengeräthschaften
gegen bare Bezahlung gehalten werden. Hei¬
delberg den 7«« September iLts .



Zzs
DsS Gasthaus zum gelben Kreuz dahier

lAt Q . 2 . Ho . z . zur Wirthschafr und jedem

sonstige » Gewrrb gut gelegen , in zehn heizba «

ren Zimmern , niedreren Kammern , vier Kü¬

chen , vier gewölbten Kellern zu rzo Fuder

Wein , zwei Speichern für 8a ? Malrer Zrüch .

ren , zwei geräumigen Ställen , einer Wasch¬

küche , und noch verschiedenen ander » Bequem¬

lichkeiten bestehend , wird mit allen darauf haf¬

tenden Recht und Gerechtsamen besonders der

Schild - und Wirthschaftsgerechtigkcik Dien¬

stags den I7tcn dieses Nachmittags 4 Uhr im

Gasthaus zum schwarzen Bären öffentlich frei¬

willig versteigert , und dabei bemerkt , daß ein

ansehnlicher Theil des Steigschillingsdarauf ste¬

hen bleiben kann , bei einem annehmbaren Ge -

both der Zuschlag sogleich definitiv geschehen

wird , undman sich der nähern Amkunft wegen

an Unterzeichneten zu wenden habe . Mann ,

heim den 2tcn September r8n -
Sala , Lheilungskommiffär dahier ,

pachcancrägr .

Großherzogl . Amt Ladenburg u . Gefällverwal «

tung Wein heim .

<R . 3307 . ) Mittwoch den iKten d . Morgens

9 Uhr , wird auf dem RachhauSzu Käftrrhal

die dortige herrschaftliche , und Gemrindöschäfe .

rei , nebst den Uebertrieben auf Feudenhcimer

und Sandhofer Gemarkung , in einen bjahrigen ,

Michaeli d . J . anfangendcn Jeitbestand , zuerst

mit den Schäferei - Gebäuden , dann ohne diese,

und zulezt die Gebäude selbst zu Eiaenthum mit

GenehmigungS « Vorbehalt versteigert . Laden «

bürg u . Weinheim den Zten September lZli .

Schneck . Gillniann . Apfel .

Die jenseits Neckars und vor dem Heidelber¬

ger Thor « gelegenen städtischen BestandSäcker ,

welche auf Martini dieses Jahres ledig wer .

den , sollen den ibten und l7t «n d . und am

leztern Tage auch die ehemalige Reckarschanze ,

die sogenannte Schwei,isweidc , jedeMul Nach¬

mittag 2 Uhr auf dem Rathhause in weitern

Bestand versteigert werden . Mannheim den

gten September lZn .
Großherzogl . Stadtrath .

Reinhardt . Schubauer .

Anzeigen .

Hr . Ga Nette , Hvfzahnarzt I . K . Ho .

heit , der Frau Großherzogia von Baden , « .

I . I D . D . der Herren Herzog ; von Nas¬

sau , macht bekannt , daß er heut « all hier ein»

treffen wird ; er puzt die Zahne , feilt di«

eartösen und füllt die hohlen mir Metall

uns ; er befestigt wackelnde Zähne sowchl durch

narürliche , als auch durch künstliche Mit¬

tel ; zieht verdorbene Zähne , ingleichem Zahn¬

wurzeln schnell und mit Gcschiklichkcir aus ; sezt

künstliche Jahne ein , die den natürlichen voll¬

kommen gleichen , undvertretbt den Übeln Ge¬

ruch des Mundes , wenn er von krankhaftem

Zustand der Zähne oder des Zahnfleisches her »

>ührt . Seine beständige Wohnung ist in Micknz ,

in der Münstergaffe Lit E . No . 233 . logirt

hier Int Gasthaus zum König von England .

Er erinnert zugleich , daß fei !« Zahnpulver .

Zahntinktur und Bürsten von verschiedener

Gattung , nebst einer Instruktion über den

Gebrauch von denen Wittel ' ', . ln der Moh¬

renapotheke bei Hrn . Herrmann zu haben sind .

Friedrich Dbrftb , Bürger in Ladenburg , ist

willens den röten dieses zu den badischen Trup¬

pen in das Preußische zu reisen ; wer «ine Be¬

stellung zu machen , oder einen Brief zu über «

schicken hat , wofür er 24 kr . begeh , t , kanustch

baldigst an ihn wenden .

Mehrere hundert Gulden liegen dchler ent¬

weder ganz oder zerkheilr zum Ausleihen auf

erstere gerichtliche Hypotheken bereit . Aus¬

geber dieses Blatts giebt hierüber welkere

Nachricht .

Di en stnachricht e n .

Großherzog ! . Bezirksamt Lörrach .

Auf den iten November und lten Dezem¬

ber d. I . werden 2 Aktuarsteüen bei hiesigem

Bezirksamt offen . Subjekte aus der Zahl der

RechtSkandldaten , oder dem Scribentenfach .

welche Lust haben diese Stelle anzunehmen

werden «ingeladen Nachricht davon anher zu

geben , und Zeugnisse über vorherige Geschäfts¬

führung dabei einzufchickcn , worauf das Na¬

her « über Gehalt und anderr Bedingungen ih¬

nen bekannt gemacht werden wird . Lörrach

den 4ten September i8n «
Deimling .
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